
1. Bezeichnung

PATENT - Struktur von der Rolle zum Über-
streichen.

2. Art des Wandbelages

Rollbarer Wandbelag nach DIN EN 234, be-
stehend aus einem Trägervlies, eingebettet
in mineralischem Material und Kunststoffen,
geeignet für die Klebung an Wänden und
Decken in Innenräumen.

3. Versandform

PATENT-Rollen mit Struktur nach außen ge-
rollt.
Großrolle: Breite: 1,06 m, Länge: 25,00 m
Euro-Rolle: Breite: 0,53 m, Länge: 10,05 m
Sockelfries: Höhe:  1,06 m, Länge:   5,00 m
Borte: Höhe:  0,13 m, Länge: 10,05 m

4. Eigenschaften

a) scheuerbeständig nach DIN EN 234
b) dimensionsstabil (Wandklebetechnik)
c) schwer entflammbar nach DIN 4102 B1
d) gut überstreichbar mit Dispersions-,

Latex- oder Acrylfarben
e) restlos trocken abziehbar
f) wasserdampfdurchlässig nach DIN 53

122
(gut bis sehr gut)

g) hautsympathisch
h) haarrissüberbrückend

5. Anwendung

marburg PATENT kann auf allen Innenput-
zen, Gasbeton-Innenflächen, Gipskarton-
und Gipsbauplatten, Gips- und Fertigputzen,
Tapezierbeton, Untertapeten sowie auf allen
Weichfaser-, Hartfaser-, Tischler- und Span-
platten verklebt  werden.
marburg PATENT macht alle druckempfindli-
chen Untergründe, wie z. B. Untertapeten,
stoßempfindliche Putze oder Weichfaserplat-
ten druck- und stoßunempfindlicher.
Kleine Risse (Rissgruppe 1) und Fugen in
Putz- und Stoßfugen von Plattenelementen
können elegant verdeckt werden.

6. Verarbeitungshinweise

Untergrund: Der Untergrund muss sauber,
trocken und tragfähig sein. Alte Tapeten rest-

los entfernen, Leimfarbenanstriche abwa-
schen, lose Anstriche entfernen. Stark sau-
gende, kreidende oder sandende Untergrün-
de mit einem wasserverdünnbaren Tiefgrun-
diermittel festigen. Schimmelbefall oder Aus-
blühungen mit entsprechenden Lösungen
vorbehandeln. Ständig feuchte Untergründe
sind für eine Verklebung nicht geeignet.

7. Klebemittel

Auf glatten, leicht saugfähigen Untergründen
wird zur Verklebung Spezialkleister (z.B. Me-
thylan spezial, Optalin spezial, Glutolin 77)
im Ansatzverhältnis 1:20 (1 Päckchen mit
200 g Inhalt in 4 l Wasser) empfohlen.

8. Verklebung

Die zugeschnittenen Bahnen fortlaufend und
nicht gestürzt verkleben. Der Kleber wird mit
einer Bürste oder einem Streichroller gleich-
mäßig und nicht zu dick bahnenweise auf
den Untergrund auftragen.

Die mit Zugabe geschnittenen Bahnen mit
der Vliesseite nach außen aufrollen, die Bah-
nen in den Kleber einlegen und unter lotrech-
tem Abrollen mit einer Moosgummiwalze bla-
senfrei andrücken.
Die Überstände an Decken, Fußleisten, Fen-
stern usw. mit einem scharfen Messer (Cut-
termesser) beschneiden. Nachfolgende Bah-
nen auf Stoß tapezieren. Innenecken, insbe-
sondere Außenecken ca. 8-10 cm umkleben.
Die nachfolgenden Bahnen ca. 4-6 cm über-
lappend ansetzen und in der Doppelnaht mit
einem Gleitfußmesser (z. B. Pajarito Nr. 959
R) frei Hand beide Bahnen durchschneiden.
Die Verschnittstreifen abziehen, evtl. etwas
Klebemittel nachstreichen.

9. Überstreichen

Nach guter Durchtrocknung kann ein ein- bis
zweimaliger Anstrich, entsprechend der ge-
wünschten Oberfläche, mit einem Farban-
strich satt und gleichmäßig mit der Walze
aufgetragen werden.

marburg PATENT ist bei späterer Renovie-
rung restlos trocken abziehbar.
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